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zeichnen: Juni, Ju li bei Oschersleben nicht selten geködert — sehr selten 
bei Leipzig. 1 2 am  11. 7. 1921 bei Leipzig am Licht gefangen. BERG
MANN (1954) nennt sie verstreu t und ziemlich selten im Flachland von 
Zentral- und N ordthüringen vorkommend. KOCH (1958): Fehlt im nord
deutschen Tiefland; SPULER (1908) und SEITZ (1914): Zentraleuropa, 
Frankreich, Deutschland, Österreich, Ungarn, Norditalien, Schweiz, Bal
kanstaaten, Südrußland, A m urland, Japan, Corea, China.
Da erreichte mich die überraschende Nachricht, daß diese eurosibirische 
(süd- bis m itteleuropäisch-südm editerran-pontisch) Noctuide bereits seit 
1953 in der Südwestecke der Mark, in Klöden, Kr. Jessen (nahe der Elbe), 
ans Licht kommt. Von 1953 bis 1955 erschienen an der norm alen lOOkerzi- 
gen Lam pe nächtlich 20 bis 30 Falter, danach w urde sie von Jah r zu Jah r 
seltener. Der Entdecker, mein Sam m elfreund W alter WERNER, w ar so 
freundlich, zwei seiner gefangenen Tiere m ir als Belegstücke zu überlas
sen, w ofür ich ihm  D ank schulde.
Brieflich teilte m ir danach K arl STROBACH, Senftenberg, mit, daß auch 
er 1968 ein frisches W eibchen an seinem W ohnort am Licht erbeutet habe. 
Das w äre die 2. Fundstelle in der Mark, von Klöden 85 km aufw ärts der 
Schwarzen Elster. Beiden Entomologen danke ich fü r das Einverständnis, 
ihre Entdeckungen in den „Entomologischen N achrichten“ publizieren zu 
dürfen. Dam it ist die F aunenkartei der M ark B randenburg w iederum  um 
ein B latt reicher geworden!

S u m m a r y
Telesilla am ethystina  HB. is recorded for the first tim e from Brandenburg. 
It was captured a t Jessen and Senftenberg.

Anschrift des Verfassers:
Erich Haeger, 1405 Glienicke Nb., R .-Scheringer-Straße 5

Aktuelles aus entomologischen Zeitschriften
POLÄCEK, K.: Omalus sculpticollis AB., eine neue Chrysiden-Art für die 

CSSR und für Mitteleuropa (tschech. m. dtsch. Zusammenf.) Zprävy 
CSE 2 (1966), 1, 14-15

Am 4. 8. 1965 w urde vom A utor in der Südslowakei, an der südöstlichen 
Grenze des N aturschutzgebietes in Kovacov (bei Stürovo) ein Exem plar 
von Omalus sculpticollis AB. gefangen, also einer Art, die nicht nu r für 
die tschechoslowakische, sondern für die ganze m itteleuropäische Fauna 
neu ist. Es handelt sich um eine äußerst seltene Art, die bisher nur von 
Südfrankreich, M ittelitalien und Transkaukasien in wenigen Belegen be
kannt ist (Zusammenf. d. Autors).
WICHRA, J.: Chamasphecia colpiformis (STAUDINGER) (Lep., Sesidae) in 

der Tschechoslowakei (tsch. m. dtsch. Zusammenf.) Zprävy CSE 2 
(1966), 1, 16-17
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Diese A rt w urde erstm als in der CSSR gefangen (Kamenica nad Hronom, 
Slowakei). Die Raupe dieser A rt lebt ein jährig  an Salbei (S. pratensis L., 
wahrscheinlich auch S. austriaca JACQ.) (Auszug aus Zusam menf. d. A u
tors).
WICHRA, J.: Verbreitung der Arten Bembecia pectinata STGR. und 

Aegeria stomoxyformis (HB.) in der Umgebung von Prag und bio
nomische Bemerkungen (tschech. m. dtsch. Zusammenf.). Zprävy 2 
(1966). 2, 28-31

In der Umgebung von P rag hat der A utor Bembecia pectinata  STGR. an 
m ehreren Orten gefunden. Der K alkboden ist keine Bedingung seines 
Vorkommens. Die A rt ist w ärm eliebend, der Falter fliegt Ende Juli bis 
Anfang Septem ber. Nach langjährigen Beobachtungen konnte der A utor 
auf G rund der Elim inationsm ethode feststellen, daß die Raupe dieser A rt 
an der W ildrose (Rosa canina et spec. aff.) lebt. Das Weibchen schießt die 
Eier in der Nähe der Rosenwurzeln aus. Die Zahl der ausgeschossenen 
Eier betrug in einem  Fall 11 Stück. Es scheint, daß dabei viele junge R au
pen zugrunde gehen, und deswegen ist das Imago so selten. Die Raupe 
frißt nu r ein ziemlich kleines Stück (5—7 cm) der W urzel aus. Die Puppe 
ist auch nach dem Schlüpfen der Falter kaum  zu finden, denn sie befindet 
sich meistens im Niveau des Erdbodens oder un ter der Erde. Über die Bio- 
nomie berichten zum ersten Male SCHWARZ und TOLMAN (1961). Die 
A rt w urde m erkw ürdigerw eise bisher in Europa anscheinend nur in der 
P rager Umgebung angetroffen. Aegeria stom oxyform is  (HB.) lebt nicht in 
Mespilus germ anica L., sondern in Enonymus europaea L., w ie der Autor 
auf der Lokalität bei K arlstejn  feststellen konnte. I. OBERMAJER züch
tete sie aus F rancula alnus MILL. und Rham nus cathartica, was bereits 
von HRUBY 1964 veröffentlicht w urde (Zusammenf. d. Autors).
SLÄMA, M.: Ein ungewöhnliches Vorkommen des Bockkäfers Saperda 

scalaris (L.) bei Neratovice bei Prag, seine Bionomie und Bedeutung 
für die Wirtschaft (tschech. m. dtsch. Zusammenf.) Zprävy CSE 2 
(1966), 2, 32-34

In der Umgebung von Neratovice bei Prag w urde im Jahre  1960 ein m as
senhaftes Vorkommen von Saperda scalaris (L.) beobachtet, wobei H un
derte von Larven, Puppen und K äfer gesam m elt w erden konnten. Die 
K äfer lebten hier besonders in siechenden Pappeln, weniger häufig in 
Eichen und Erlen, deren Absterben anscheinend die Exhalate einer nahe 
liegenden F abrik  verursachten. In den nächsten Jah ren  sank die Zahl der 
K äfer und im Jah re  1964 w aren sie hier schon selten, da die abgestorbe
nen Bäum e en tfern t w urden (Auszug aus der Zusammenf. d. Autors).
RAZOWSKI, J.: Revision der Gattung Cochylidia OBR. (engl.) Polskie 

Pismo Entomologiczne 38 (1969), 1, 1—8 
Nach einleitender G attungsbeschreibung w erden die einzelnen A rten der 
G attung wie folgt besprochen: A ufzählung der Synonyme, Beschreibung 
der G enitalia, S tandort der Typen und allgem eine V erbreitung.
LINDQVIST, E.: Die Empira-Arten Finnlands (Hymenoptera, Symphyta).

N otulae Entomologicae (Helsinki) 48 (1968), 1. 23—33 
Die Em pira-Arten, welche durch ihre weißen Tergitflecken leicht von an
deren B lattw espen zu unterscheiden sind, sind in sich sehr schwer aus
einanderzuhalten und bereiten bei der Bestim mung, nicht zuletzt auch
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durch eine erhebliche V ariabilität, erhebliche Schwierigkeiten. Es w ar des
halb H auptanliegen der Arbeit, die Unterschiede exakt und bis ins kleinste 
gehend herauszuarbeiten; A bbildungen der Sägen und Penisvalven er
gänzen den Text. Neu beschrieben w urden die A rten Empira basalis, m i- 
nuta, pumiloides und tricornis.

Buchbesprechung*
MOHRIG, W.: Die Culiciden Deutschlands. Untersuchungen zur Taxono

mie, Biologie und Ökologie der einheimischen Stechmücken. — P ara- 
sitologiische Schriftenreihe, H. 18; 260 S., 165 Abb., VEB Gustav F i
scher Verlag Jena, 1969. S teif brosch. 54,90 M.

A u sg eh en d  v o n  m eth o d isch en  E rörteru n gen , d ie  sich  le id er  e n tg eg en  dem  a llg e m e i
n en  C harakter d es B u ch es, zu  seh r  au f d en  p a ra s ito lo g isch -a n g ew a n d ten  A sp ek t b e 
sch rän ken , le g t der V erfa sser  e in e  e in g eh en d e  sy ste m a tisch -fa u n ist isch e  B earb eitu n g  
der in  der D D R  und BRD vo rk o m m en d en  C u lic id en  dar. B estim m u n g sta b e llen  der  
w eib lich en  und m än n lich en  Im a g in es , der L arven  des 4. E n tw ick lu n g ssta d iu m s und  
te ilw e ise  auch der P u p p en , erm ög lich en , durch zah lre ich e  A b b ild u n g en  ergän zt, e in e  
ex a k te  D eterm in a tio n  b is  zur A rt. Es is t  oh n e  Z w eife l richtig , b e i d er E rarbeitung  
der B estim m u n g sta b e llen  der Im a g in es  so lch e  M erkm ale zu  v erw en d en , d ie  k e in er  
V erän d erlich k eit im  L au fe  des Im a g in a lleb en s  u n terw o rfen  sind . D en n och  drängt 
sich h ierb ei d ie  F rage auf, ob e in e  U n tersch e id u n g  der G attu n gen  a u ssch ließ lich  auf 
G en ita lm erk m a le  zu rü ck gefü h rt w erd en  m uß? D ies is t  b eso n d ers  b e i a n gew an d ten  
F r a g este llu n g en  m it u m fa n g re ich em  M aterial seh r  a rb e itsa u fw en d ig . D ie  e in g eh en d e  
B esp rech u n g  der e in ze ln en  A rten  g lied er t sich  in  e in en  ta x o n o m isch en , e in en  b io -  
lo g isch -ö k o lo g isch en  un d  e in en  fa u n is tisch en  T eil, b e i le tz terem  w ird  n eb en  der  
V erb reitu n g  der A rt in  D eu tsch lan d  auch d ie  G esam tverb re itu n g  ku rz d argestellt. 
S om it b ie te t das v o r lieg en d e  W erk e in e  seh r  gu te  G rund lage fü r  e in e  fa u n istisch e  
B earb eitu n g  der C ulic id en  im  R ah m en  e in er  F au na der DDR. Es b e in h a lte t w e ite r 
h in  a lle  V o ra u sse tzu n g en , d ieser  b io lo g isch -ö k o lo g isch  in tere ssa n ten  und w ir tsch a ft
lich w ich tig en  In sek ten g ru p p e  n eu e  In teressen ten  zu zu fü h ren . W. E bert

Milteilungen des BFA Entomologie Dresden
Heinrich K n o r k e  t

Am 24. Mai 1968 starb  in Heidenau der den Lesern dieser Zeitschrift be
kannte Entomologe Heinrich Knorke, geboren am 5. Mai 1900 in Liegnitz 
(jetzt Legnica). Er begann bereits frühzeitig Schm etterlinge zu sam m eln 
und zu züchten. Diese A rbeit w urde besonders intensiv, nachdem  er in 
Heidenau ansässig geworden war. Viele Anregungen erh ie lt e r durch seine 
A rbeit im früheren In stitu t fü r Forstwissenschaften, A bteilung Forstschutz 
gegen tierische Schädlinge, in Tharandt. Heinrich Knorke w ar der K u ltu r
bundarbeit tief verbunden und langjähriger V orsitzender der Fachgruppe 
Entomologie in Heidenau sowie Mitglied des Bezirksfachausschusses Dres
den. Durch seine unerm üdliche A rbeit und seine Fähigkeit, vor allem 
Jugendliche für entomologische Fragen zu begeistern, w urde die Fach
gruppe in Heidenau zu einer der rührigsten  des Bezirkes. W issenschaftlich 
arbeitete H. Knorke besonders an der Erfassung der Schm etterlingsfauna 
des Elbsandsteingebirges. Leider konnte er diese, bereits durch m ehrere 
Publikationen begonnene Arbeit, nicht abschließen. Die E rinnerung an 
Heinrich Knorke w ird bei allen, die ihn persönlich kannten, lebendig und 
wach bleiben.
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